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Teilnehmer der GAW 



Ein regionales Unternehmen

Eigentümer der GAW

sind die Gemeinden im Versorgungsgebiet

Versorgungsgebiet / -Potential

Rund 53’000 Nutzungseinheiten in 30 

Gemeinden

Weitere 4’000 Nutzungseinheiten in 20 

Gemeinden /Dorfteilen

49 Mitarbeitende + 7 Lernende 

-Kaufmann/-frau

-Detailhandelsfachmann/-frau

-Multimediaelektroniker/-in

Vorstellung GAW 



Glasfaserbau - Überblick Kooperationsgebiet

Kooperationsgebiet



Teilnehmer Swisscom/Cablex

Swisscom

➢ Franco Merola, Key Account Manager

Swisscom - TU Partner Cablex

➢ Adrian Wey, Projektmanager

➢ Alessio di Fazio, Projektleiter Akquisition

Stellvertretung Dardan Krasniqi



Schritt für Schritt Glasfaser für die ganze Schweiz 

1 Modernste Netztechnologien

Bis Ende 2025:   57% Glasfaser

Seit Ende 2025: 90% 5G+

Bis Ende 2030:   80% Glasfaser

2 Stilllegung Kupfernetz

Sukzessive Stilllegung des Kupfernetzes, 

Energieeinsparung von 100 GWh 

3 Vision 2030+

Glasfasernetze in allen Gemeinden

Recherswil ist Teil der Swisscom-Netzstrategie



Glasfaserstrategie - Netz der Zukunft

2016 bis 2021: Fiber to the Street (FTTS)

 
Bei der FTTS-Technologie wurde die Glasfaser bis kurz 

vor die Gebäude verlegt und von dort über die 

bestehenden Kupferkabel weitergeführt. 

Bandbreiten bis zu 500 Mbit/s

1995 bis 2027: Antennennetz (HFC)

Bei der HFC-Technologie wurde die Glasfaser bis in 

die Gemeinde verlegt und via Koaxialkabel ins 

Gebäude und einzelne Zimmer geführt. 

Bandbreiten bis zu 1 Gbit/s



Glasfaserstrategie - Netz der Zukunft

Seit 2008 und in Zukunft: Fiber to the Home (FTTH)

 

Bei FTTH wird die Glasfaser direkt bis in die Wohnung 

oder das Geschäft geführt. 

Diese Technologie ermöglicht Bandbreiten im 

Gigabitbereich. 

Bis 2035 soll das Glasfasernetz in den Siedlungsgebieten 

aller Schweizer Gemeinden ausgebaut sein.



Baupartner

➢ Der eine Partner baut und der andere Partner beteiligt sich hälftig an den Kosten.

Kriterien für die Wahl des Baupartners:

➢ Bessere Rohranlage

➢ Tiefere Baukosten (gegenseitige Kostenbeteiligung)

➢ 50/50-Aufteilung des Versorgungsgebietes der GAW

Vorteile der Baukooperation
➢ Ein Anschluss für jede Liegenschaft. 

Informationen Glasfaserbau - Kooperation



Vertragsabschluss mit den Eigentümern: 

➢ Ab Oktober 2026 bis ca. März 2027  

Start des Ausbaus:

➢ Ab Januar 2027 bis ca. Oktober 2027

Vermarktung:

➢ Nach der Ausführung wird die Vermarktung 

zwischen Swisscom und der GAW koordiniert. 

Ausserbetriebnahme der bestehenden 

Infrastruktur:

➢ 2028: Ende des Koax-Netzes

➢ Kupferabschaltung noch offen

Informationen Glasfaserbau – Meilensteine

Recherswil 



Informationen Glasfaserbau - Vermarktungsstart

➢ Die Baupartner starten zeitgleich mit der Vermarktung.

➢ Der Inhouse-Ausbau erfolgt bedarfsorientiert.

➢ Ab Vermarktungsstart können auch andere ISPs das Glasfasernetz nutzen.

Jetzt für Sie 

und alle in 

Ihrer 

Gemeinde



www.swisscom.ch/checker www.quickline.ch/internet-tv

Informationen Glasfaserbau – Verfügbarkeit prüfen

Immer aktuell informiert
 

http://www.swisscom.ch/checker
http://www.quickline.ch/internet-tv
http://www.quickline.ch/internet-tv
http://www.quickline.ch/internet-tv


Steigzone

HÜPICP

OTO

OTO

OTO

BEP

Hausinterne Anlage - Entwicklung zum Glasfaser-Anschluss

Der Bau der 
OTO-Steckdose 

erfolgt 
im Auftrag der

ONT



Einrichtung in der Liegenschaft (OTO bedarfsorientiert)

➢ Wichtig: Standort der OTO-Steckdose

➢ Zentraler Kommunikationspunkt

– TV im Wohnzimmer

– Arbeitsplatz im Büro

– Im Keller beim Verteiler

Nicht im Korridor oder in der Küche!



➢ Wichtig: Standort der OTO-Steckdose

➢ Zentraler Kommunikationspunkt

– TV im Wohnzimmer

– Arbeitsplatz im Büro

– Im Keller beim Verteiler

➢ Wichtig: Nehmen Sie aktiv Einfluss auf 

den idealen Standort.

Einrichtung in der Liegenschaft (OTO bedarfsorientiert)



➢ Der Hausanschluss ist kostenlos, wenn der HEV 

unterzeichnet wird.

(OTO-Steckdose kostenlos, wenn die 

Einzugsfähigkeit gegeben ist)

➢ Eine allfällige Modernisierung bzw. Aktualisierung 

der Infrastruktur geht zu Lasten des Eigentümers.

➢ Die Kosten sind steuerlich abzugsfähig.

Kostenlose Glasfasererschliessung



➢ Wichtig: Lassen Sie Ihr Gebäude an das 

Glasfasernetz anschliessen.

➢ Spätere Erschliessungen sind mit Kosten für den 

Eigentümer verbunden. 

Freie Anbieterwahl: 

➢ Sie können den Anbieter frei wählen.

Freie Wahl des Dienstanbieters



➢ Verantwortung für die Akquisition:
Alessio di Fazio, Tel. 058 221 75 65

➢ Swisscom Tel. 0800 477 587

➢ Patrick Biermann (Koordination Kooperation)
patrick.biermann@swisscom.com

Cablex:

Ihre Ansprechpersonen bei Fragen

Projekt-Team
Tel. 032 942 94 70

ftth@ga-weissenstein.ch

Vor Ort:

Shakeertthan 
Sriskantharasa

Kundenberater FttH

076 831 04 20

Adrian Wey Alessio di Fazio
Projektmanager Projektleiter Akquisition

058 224 28 73 058 221 75 65

Michel 

Volpe
Projektleiter

032 942 94 48

mailto:patrick.biermann@swisscom.com
mailto:ftth@ga-weissenstein.ch
mailto:ftth@ga-weissenstein.ch
mailto:ftth@ga-weissenstein.ch


Gerne beantworten 

wir Ihre Fragen ☺

Fragen
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Herzlichen Dank für Ihr Interesse ☺
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